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Von der Papiersammlung zum 
Naturtag
Seit letztem Schuljahr werden die Pa-
piersammlungen nicht mehr durch die 
Gemeindeschule organisiert. Dafür wer-
den die Lernenden des 8. Schuljahres in 
ein Umweltprojekt der Gemeinde einge-
bunden. 

Im September fand zum zweiten Mal 
dieser sogenannte «Naturtag» statt. Die 
Lernenden hatten dabei Gelegenheit, 
einerseits einen sinnvollen Einsatz für 
die Gemeinschaft und andererseits eine 
wertvolle Arbeit für den Naturschutz zu 
leisten. Im Zentrum des Tages stand die 
Bekämpfung der Neophyten.

Es ist gedacht, dass jährlich zwei sol-
cher Gemeinschafts- respektive Natur-
tage mit Unterstützung von Fachperso-
nen durchgeführt werden. Dank diesen 
Einsätzen erhalten die Lernenden einen 
grosszügigen Beitrag der Gemeinde an 
das Klassenlager. Herzlichen Dank.

DIE LERNENDEN DES 8. SCHULJAHRES IM EINSATZ FÜR DIE GEMEINSCHAFT

Neophyten: Dank Wissen  
die Weiterverbreitung bekämpfen
Sicht des Fachmannes, Beat 
Krummenacher 
Das Ziel der Gemeinde für diese Einsätze 
ist einerseits die Information der Lernen-
den und ihrer Familien. Erst wenn die 
Pflanzen bekannt sind und das Wissen 
um deren problematische Eigenschaften 
vorhanden ist, kann die Weiterverbrei-
tung gebremst werden. Ich habe mir 
im Vorfeld des Tages einen Überblick 
verschafft. Die Vorkommen sind wesent-
lich grösser, als ich bisher angenommen 
hatte.

Der Einsatz vom 20. September war 
erst ein Anfang. Wir haben mit den ver-
breitetsten Pflanzen «Japanischer Stau-
denknöterich», «Kanadische Goldrute» 
und «Einjähriges Berufkraut» begonnen.

Wichtig ist, dass diese Pflanzen nicht 
in den Kompost oder die nächste Hecke, 
sondern in die Verbrennungsanlage ge-
hören. Sie können in Wiggen beim Sam-
melhof Bieri entsorgt werden.

Wir waren sehr zufrieden mit dem 
Einsatz der SchülerInnen. Wir erhoffen 
uns eine «Langzeitwirkung» der Ein-
sätze. Je bekannter die Problematik ist, 
umso grösser der Fortschritt in der Be-
kämpfung. 

Insgesamt wurden 1580 kg Pflanzen 
gesammelt und entsorgt.

Einjähriges Berufkraut.

Japanischer Staudenknöterich.

Kanadische Goldrute.
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Wie die Lernenden den Tag erlebt 
haben
Stefanie Studer, Andrina Bieri
Am Morgen trafen wir uns in Wiggen 
auf dem Schulhausplatz. Dort wurden 
wir in drei Gruppen aufgeteilt. Nach ei-
nem kurzen Theorieinput über invasive 
Pflanzenarten, sogenannten Neophyten, 
brachen wir auf. Eine Gruppe ging Rich-
tung Escholzmatt, die anderen Gruppen 
gingen Richtung Langnau und in den 
Schärlig. Die Gruppen arbeiteten in den 
Bächen Ilfis, Äschlisbach und Schärlig-
bach. Es machte uns Spass etwas für 
die Gemeinde zu tun. So konnten wir 
den einheimischen Pflanzen Lebensraum 
verschaffen. 

Am Mittag trafen wir uns bei «Willi’s 
Träumli» zum gemeinsamen Mittages-
sen. Am Nachmittag gingen alle wieder 
gestärkt an die Arbeit. Mit Sägen ausge-
rüstet konnten wir viele nicht heimische 
Pflanzen entfernen. Hauptsächlich die 
«Nordamerikanischen Goldruten» und 
«Asiatischen Staudenknöteriche». Nach 
einem erfolgreichen und anstrengenden 
Tag gingen alle müde nach Hause.

Die Lernenden / Lehrpersonen 
wurden unterstützt von Mit-
gliedern der ökologischen Ver-
netzungskommission:
Beat Krummenacher
Severin Lischer
Thomas Thalmann
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Sportbahnen Marbachegg AG
Tel: 034 493 33 88 | sportbahnen@marbachegg.ch

SAISONKARTEN-VORVERKAUF
10% Vorverkaufsrabatt bis am 30.11.2018 

FUSSGÄNGER AUFGEPASST 
Retourfahrt im Winter für nur CHF 10.–

UNSER WEIHNACHTS-GESCHENKTIPP 
Gutscheine der Sportbahnen Marbachegg

Wintersaison: 22.12.2018 – 19.03.2019

Unser Tipp:

Schlitteln auf der  

Talabfahrt jeden  

Samstagabend von  

17.00 - 19.00 Uhr

Malerarbeiten
Tapezieren
Dekorative Techniken
Gigenstrasse 20, 6182 Escholzmatt

Telefon  034 493 34 04 
Telefax  034 493 40 48 
Mobile  079 414 71 63

info@loetscher-architektag.ch 
www.loetscher-architektag.ch

Franz Lötscher Architekt AG
Dorfstrasse 2 | Steiglebrügg 6196 Marbach

Bauen ist unsere Passion

Mehr als ein Laden… angenehm anders!

Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne.

LANDI – Laden Escholzmatt
Bahnhofstrasse 8
6182 Escholzmatt
Tel. 041 486 11 44

Öffnungszeiten
Montag – Freitag   08.00 – 12.00 Uhr

13.30 – 18.30 Uhr
Samstag                08.00 – 16.00 Uhr



 Gewerbe 27    



28       Gewerbe

EIN GEWICHTIGES BUCH ÜBER DIE PFLANZENWELT DER BIOSPHÄRE ENTLEBUCH

Diesen Herbst ist im 
Haupt-Verlag, Bern, ein 
umfassendes Buch über 
die Pflanzenwelt in der 
Biosphäre Entlebuch 
erschienen. Verfasst 
wurde es vom Escholz-
matter Sekundarlehrer 
Franz Portmann. In jah-
relanger unermüdlicher 
Arbeit hat er ein ein-
zigartiges  Buch über 
die Landschaften und 
die Flora der Biosphäre 
Entlebuch geschaffen.  

Franz Portmann, Wiggen

Franz Portmann ist in der Wegmatte in 
Eschozmatt auf einem Bauernhof auf-
gewachsen. Seine Mutter hatte immer 
ein gutes Auge für Pflanzen und pflegte 
einen schönen Garten. Während seiner 
Studienzeit in Fribourg hat ihn der Do-
zent Jean Louis Richard für die Pflanzen 
in ihren Lebensräumen begeistert. Wäh-
rend Jahren hat er sich eine immense 
Diasammlung mit Pflanzen aus dem Ent-
lebuch angelegt. Nach seiner Pensionie-
rung hat er unermüdlich weiter gearbei-
tet und zusammen mit dem Hauptverlag 
das nun erschienene Buch verwirklicht.

An der Buchvernissage vom 29. Sep-
tember 2018 hielt der ehemalige Wissen-
schaftskoordinator der Unesco Biosphä-
re, Thomas Coch, die Laudatio zu diesem 
Werk. Wir drucken hier die Laudatio ab, 
sie gibt auf humorvolle Art einen ver-
tieften Blick in die immense Arbeit von 
Franz Portmann.

Laudatio Franz Portmann 
«Die Pflanzenwelt der UNES-
CO Biosphäre Entlebuch»

Thomas Coch, Ehrenkirchen (D)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde 
des Entlebuchs, geschätzter Herr 
Haupt, geschätztes Redaktions-
team des Hauptverlags, lieber 
Franz

•

Da liegt er vor uns, der prächtige 
Band: mehr als 4 kg Kilo schwer, 
912 Seiten stark und mit vielen 
Tausend Bildern bereichert. Was 
magst Du, lieber Franz, gefühlt 
haben, als Du es zum ersten Mal 
in den Händen halten durftest? 
Es ist gewiss kein Zufall, dass sich 
hehre Worte bei einer Buchtaufe 
decken mit der Wortwahl nach 
einer freudigen Kindsgeburt. 
Nun hoffe ich für Dich, liebe An-
nemarie, dass Eure Söhne bei der 
Geburt keine 5 kg auf die Waa-
ge brachten und sich die Wehen 
nicht über 10 Jahre erstreckten, 
aber wie beim menschlichen 
Nachwuchs bleibt festzuhalten, 
dass auch für die Entstehung 
eines Buchs mindestens zwei 
Personen erforderlich sind: In 
unserem Fall der Autor, der sich 
zunächst Jahrzehnte lang draus-
sen herumtreibt und die Gesell-
schaft der Pflanzen denen der 
Menschen vorzieht, um anschlie-
ßend auch noch für 10 Jahre ins 
stille Kämmerlein zu wandern 
zur schrittweisen Schaffung der 
Schriftform. Und die Gattin, die 
dies toleriert – ja, sogar ihrer 
Freude über die Frucht des lan-
gen Werdens Ausdruck verleiht, 
in dem sie uns hier mit wunder-
barer Musik beglückt.

•

Mit dem heutigen Tag finden 
jedoch die Parallelen zwischen 
Buchveröffentlichung und Kinds-
geburt ein Ende. Das Buch liegt 
vollkommen fertig vor uns und 
muss sich sogleich im Haifisch-
becken des multimedialen Me-
dienspektakels bewähren. Seien 
wir ehrlich: Regt sich da nicht 
ein leiser Zweifel, ob denn sa-
lopp gesagt so ein Wälzer noch 
zeitgemäß ist? Hören wir nicht 
alle die Unkenrufe, dass sich 500 
Jahre nach Gutenberg nun end-
lich das digitale Zeitalter unse-

rer Neugier und Informations-
bedürfnisse annimmt und diese 
mit virtual reality samt allerlei 
Hokuspokus auf Smartphones, 
Tablets und 3-D-Brillen glänzend 
befriedigt. Wird das Buch tat-
sächlich zum Nischenprodukt für 
Bildungs-Anachronisten, so wie 
die LP zum Nischenprodukt nos-
talgischer Hi-Fi-Fans geworden 
ist?

•

Schlagen wir sie doch einfach 
einmal auf, die Pflanzenwelt der 
UNESCO Biosphäre Entlebuch! 
Da fällt uns zunächst die wohl-
tuend klare Gliederung auf, die 
durch eine speditive Typografie 
bestens unterstützt wird. Aus 
den Eingangskapiteln spricht 
die reiche Erfahrung eines der 
Pädagogik gewidmeten Lebens. 
Behutsam wird uns das Buch der 
Landschaft Seite für Seite auf-
geblättert – Geologie, Geomor-
phologie, Landschafts- und Sozi-
algeschichte und die Grundlagen 
der Standortskunde – im Tonfall 
stets so, dass derjenige, der ver-
stehen möchte, auch tatsächlich 
versteht. Die Klarheit und der 
pädagogische Impetus setzen 
sich im Hauptteil – die Pflanzen 
in ihren Lebensräumen – fort. 
Ohne an wissenschaftlicher Prä-
zision zu verlieren, gelingt es 
dem Autor, den vegetations-
kundlichen Laien so an die Hand 
zu nehmen, dass er nach der 
Lektüre unwillkürlich die Gliede-
rungsprinzipien der Pflanzenso-
ziologie verinnerlicht hat. Dazu 
benötigen Biologie-Studierende 
nicht selten mehrere Semester! 

Franz Portmann hat in jahrelanger 
Arbeit ein einzigartiges Buch ge-
schaffen, welches er voller Stolz in 
den Händen hält.

Seite 2 – Blumenbild.  [Bild zVg]
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Eine ganz eigene Bildsprache mit 
der Kombination charaktervoller 
Pflanzenporträts und aussage-
starker Übersichten lässt das Ge-
schriebene im wahrsten Wortsin-
ne anschaulich vor Augen treten. 
Das Lesen wird zum wundersa-
men Gang durch die Landschaft 
– stets ist man zum richtigen Zeit-
punkt am richtigen Platz.

•

Für denjenigen, den es nun tat-
sächlich nach draussen zieht, 
bietet der dritte Hauptteil de-
taillierte Wanderrouten, die 
landschaftliche Reize mit der 
Vielfalt wechselnder Pflanzen-
gesellschaften verbinden. Jetzt 
werden manche Naturschützer 
zusammenzucken mit der Be-
fürchtung, dass sich nun Horden 

von Voyeuren auf die Wuchsor-
te gefährdeter Pflanzen stürzen 
und das, was dem Autor und uns 
allen so lieb ist, zertrampeln. 
Doch gemach: Wer dies wirklich 
vor hat, liest keine dicken Bü-
cher, sondern bedient sich be-
quem und lesefaul im Netz. Oder 
schließt sich einer der vielen 
Exkursionen an, die von Natur-
schutzorganisationen aller Arten 
angeboten werden. Es gehört zu 
den großen Gratwanderungen 
der Naturvermittlung, dass wir 
mit Sachkunde und Ortskennt-
nis gelegentlich nicht nur Na-
turliebe und Schutzimpulse er-
wecken, sondern auch Habgier. 
Franz Portmann meistert diesen 
Grat durch klar vermittelte Ver-
haltensregeln, die sich an einen 
mündigen und reflektierenden 
Nutzer wenden. Wie heisst es so 
schön: Wie man in den Wald ruft, 

so tönt es zurück. So glaube ich, 
dass ein derart angesprochener 
Leser nicht auf die Idee kommen 
wird, dass in ihn gesetzte Ver-
trauen zu missbrauchen.

•

Deswegen frage ich sie, mei-
ne lieben Damen und Herren 
im Rückgriff auf die eingangs 
gestellte Frage der Sinnhaftig-
keit eines Buchs in der heutigen 
Zeit: Wo werden wir als Leser, 
Betrachter und Nutzer bei In-
formationsangeboten im Netz 
so wohltuend ernst genommen 
in unseren Ansprüchen und Be-
dürfnissen, wie es Franz Port-
mann und der Haupt-Verlag mit 
der Pflanzenwelt der UNESCO 
Biosphäre Entlebuch tun? An die 
Stelle des nervigen Zappens zwi-
schen verschiedenen Domänen 
und Portalen tritt das ruhige Le-
sen, Anschauen, Verweilen und 
Umblättern - zu jeder Zeit, an je-
dem Ort, ohne jedes störungsan-
fällige technische Hilfsmittel. Ist 
das anachronistisches Bildungs-
bürger-Gehabe? Sicherlich nicht!
Und doch bleibt mir zum Schluss 
ein kleiner Wunsch – sozusagen 
mit digitalem Augenzwinkern:
Das Buch wird im stabilen Schu-
ber ausgeliefert. Jedoch fehlt der 
liebe Esel, der es mir anschlie-
ßend auf meinen Streifzügen 
durch das Entlebuch geduldig 
nachträgt. Deswegen freue ich 
mich schon jetzt auf die digitale 
Brücke zur Neuen Welt in Form 
der digitalisierten Wanderrou-
ten, die sich dann jeder auf sein 
Dingsda im Hosensack laden 
kann...

•

In diesem Sinne wünsche ich dem 
gewichtigen analogen Kind und 
seinen späteren digitalen Kindes-
kindern ein langes und erfülltes 
Leben und möchte mich bei Dir, 
lieber Franz, ganz herzlich dafür 
bedanken, dass ich der Schwan-
gerschaft und Geburt so beiwoh-
nen durfte.

«Da liegt er vor uns, der 
prächtige Band: mehr als  

vier Kilo schwer, 912 Seiten 
stark und mit vielen Tausend 

Bildern bereichert.» Laudatio gehalten von Thomas Coch.  [Bild zVg]

Der Buchtipp mit der passenden 
Geschenkidee
Sie suchen ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Verwandten, 
Bekannten oder Heimweh-Entlebucher? Mit dem Buch 
«DIE PFLANZENWELT der UNESCO Biosphäre ENTLE-
BUCH» von Franz Portmann (912 Seiten, 5800 Abbildun-
gen, 30 Karten, Fr. 88.-)  schenken Sie etwas, was die 
Beschenkten immer wieder gerne zur Hand nehmen und 
sich dabei an Sie erinnern lässt.

Das Buch kann bezogen werden bei:
•  Tourismusbüro Escholzmatt, Bahnhofstrasse 16, 6182 

Escholzmatt, Telefon 041 486 01 30
•  Gisler Wein GmbH, Dorfstrasse 25, 6196 Marbach,  

Telefon 079 544 49 45
•  Entlebucher Medienhaus, Vormüli 2, 6170 Schüpfheim, 

Telefon 041 485 85 85
•  Sörenberg Flühli Tourismus, Rothornstrasse 21, 6174 

Sörenberg, Telefon 041 488 11 85 
•  Papeterie und Buchhandlung Buchmann & Co., Allee-

strasse 7, 3550 Langnau, Telefon 034 409 33 66
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  Hohe Lebensqualität 
durch richtiges Denken 

	
				Bernadette	Krummenacher								
				Burheim	 	 																												Mentaltherapeutin	
				6182	Escholzmatt																																												Reiki-Lehrerin	
				Tel:	 041	486	21	44	
				Nat:	 079	666	42	61	 											www.mentalgutdrauf.ch	
	

																										Ich	freue	mich	auf	Sie	
																				Geschenkgutscheine	hier	erhältlich	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Hier	mein	Inserat	für	die	Äschlismatter	Poscht.		Es	soll	1/8	Seite	gross	werden	
für		Fr.	120.--	
Ich	bedanke	mich	herzlich.	
Freundliche	Grüsse	
Bernadette	Krummenacher	

	
	
	

Wir schreiben für Sie 
 als Privatperson
	 •	wichtige	Briefe	und	Korrespondenzen
	 •	Gesuche	an	Verwaltungen	und	Dienststellen

Wir arbeiten, verfassen und gestalten für Sie
 als KMU-Betrieb
 als Verein / Verband
	 als	öffentliche	Körperschaft 
	 •	Broschüren	und	Flyer
	 •	Pressetexte	und	Medien-Dienstleistungen
	 •	Korrekturarbeiten
	 •	Werbung
	 •	Öffentlichkeitsarbeit	
	 •	Konzepte	
	 •	Organisationsberatung

Annalies Studer und  
Gody Studer

STUDERAG GmbH
Postfach	156

6182	Escholzmatt

Telefon	041	486	16	72

annalies.studer@bluewin.ch
gody.studer@bluewin.ch

Online Agenda
Wir freuen uns auf Ihre Reservation und Ihren Besuch!

Heidi Bieri, Raphaela Schnider und Veronika Bucher

STRONG BONDS BLONDIEREN, 
AUFHELLEN UND FÄRBEN OHNE  
HAARBRUCH!

GÖNNEN SIE IHREM HAAR EINE 
WIEDERGEBURT MIT EINER  
KRÄFTIGENDEN HAARBEHANDLUNG!

LASSEN SIE SICH VON DER  
HERAUSRAGENDEN WIRKUNG AUF  
IHR HAAR ÜBERZEUGEN!

ONLINE AGENDA

Online Agenda
Wir freuen uns auf Ihre Reservation und Ihren Besuch!

Heidi Bieri, Raphaela Schnider und Veronika Bucher

STRONG BONDS BLONDIEREN, 
AUFHELLEN UND FÄRBEN OHNE  
HAARBRUCH!

GÖNNEN SIE IHREM HAAR EINE 
WIEDERGEBURT MIT EINER  
KRÄFTIGENDEN HAARBEHANDLUNG!

LASSEN SIE SICH VON DER  
HERAUSRAGENDEN WIRKUNG AUF  
IHR HAAR ÜBERZEUGEN!

IHRE MASSGESCHNEIDERTE 
HAARPFLEGE-BEHANDLUNG 

DIE KOMPLETTE VERSIEGELUNG 
DER HAARSTRUKTUR

Nicht sehen trennt von den Dingen,  
nicht hören von den Menschen. Immanuel Kant

Hauptstrasse 93
6182 Escholzmatt

Telefon 041 486 00 11
www.hörberatung-studer.chSeit 10 Jahren für Sie da!Gut hören, wieder dabei sein!Gut hören, wieder dabei sein!

Hauptstrasse 93, 6182 Escholzmatt                 Telefon 041 486 00 11 www.hörberatung-studer.ch• •

Ein ganzer Tag Hörgenuss inklusive Wireless-Streaming.

Es ist nicht nur ein fantastisches Hörgerät. 
Es ist ein multifunktionales Wunder.

•  Lithium-Ionen-Akku Technologie
•  Klarer, voller Klang
•   Direkte binaurale Anbindung an 

Smartphones, TV und vieles mehr 
•  Smart-Apps

         “Ich kann meine Marvel Hörgeräte ganz  

         einfach aufladen, auch unterwegs.”  

  “Dann hol deinen Reisepass         

  und ab in den Urlaub!”          

Phonak Audéo™ Marvel
Liebe auf den ersten Klang
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DIE «ÄNTLIBUECHER GIELE» 30 JAHRE  
ERFOLGREICH UNTERWEGS

Die Äntlibuecher Giele 
haben für die Gemein-
de Escholzmatt- 
Marbach schon oft  
Ehre eingelegt. Sie  
musizieren seit 30 Jah-
ren zusammen  
und geben zum Jubi-
läum bereits die sieb-
te CD heraus, auch 
diesmal wiederum mit 
lauter Eigenkomposi- 
tionen. 

Nicht nur im Entlebuch, sondern in der 
ganzen Schweiz haben die Äntlibuecher 
Giele in den vergangenen 30 Jahren un-
zählige Auftritte wahrgenommen. Be-
kannt sind sie ebenso durch Radio und 
Fernsehen und durch ihre bisher sechs 
CD’s, die sie im Laufe der Jahre einge-
spielt haben und nun mit der siebten 
Scheibe ergänzen. 

30 Jahre, 28 davon in unveränderter 
Zusammensetzung gemeinsam musi-
zieren, das ist bewundernswert und 
zeugt von einer stabilen und guten 
Freundschaft. Die Äntlibuecher Giele 
- Franz Felder, Hermann Zemp, Robert 
Bieri und Peter Bieri – haben vor 30 Jah-
ren als «Giele» angefangen, sind heute 
bestandene Familienväter im Alter zwi-
schen 51 und 54 Jahren und musizieren 
nach wie vor mit grosser Freude und 
Leidenschaft. 

Während in früheren Jahren bis zu 
50 Auftritte jährlich bewältigt wurden, 
sind es heute noch zirka 20 bis 30 En-
gagements. Die «Äntlibuecher Giele»-
mit drei Schwyzerörgeli und einem Bass 
sind begnadete Musiker, die mit ei- 
nem virtuosen und lüpfigen Spiel ihr 
Publikum begeistern. Ihr Markenzei-
chen sind die vielen Eigenkompositio-
nen. Franz Felder hat bisher 91 Stücke  
komponiert, Hermann Zemp deren 51. 
Die vier Musiker haben einen treu-
en Fanclub mit über 100 Mitgliedern. 
Dieser gibt dem Quartett Rückhalt 
und spornt zu weiteren Leistungen an.   
[as.]

Wer kennt sie nicht, die Guuggenmusik 
aus Marbach. Ein grosser Verein darf an 
der kommenden Fasnacht ein Jubiläum fei-
ern: 30 Jahre Schonbachgusler unter dem 
Motto «Rockabilly». Und wer die 55 akti-
ven Gusler kennt, weiss, dass das gefeiert 
wird. Das Organisationskomitee ist seit 
über einem Jahr an den Vorbereitungen.

Das Jubiläum
Am Freitag und Samstag 1. und 2. Februar 
2019, steht Marbach im Rampenlicht und 
es gibt eine unvergessliche Jubiläumspar-
ty. Ein grosses Festareal im 60er Jahre-Stil 
rund um den Gemeindesaal mit grossem 
Festzelt, Bars, Essständen und Kafistube 
bietet allen etwas für Kehle und Magen. 
Bereits am Freitagabend werden mehrere 
Guuggenmusigen, das Ländlertrio 3-fach 
Hirsche und die Brassformation Hornochse 
für viel Unterhaltung sorgen. Am Samstag 
unterhalten 20 Guuggenmusigen und das 
Ländlertrio Echo vom Durusch.

Somit ist ein Festwochenende garan-
tiert und alle sind herzlich eingeladen.

Wer sind die Schonbachgusler
Die Schonbachgusler wurden 1989 von 40 
Mitgliedern gegründet und sind seither ein 
wichtiger und prägender Verein im Dorf; 
ein Mix aus jungen, frischen, aufgeweckten 

und erfahrenen, überhaupt nicht altmodi-
schen Leuten aus Marbach und der Umge-
bung. Jahr für Jahr wird ab November für 
die Fasnacht ein musikalisches Programm 
von 4-6 neuen Stücken einstudiert und 
mit viel Liebe zum Detail und Freude ge-
übt. Und es werden jedes Jahr unter einem 
neuen Motto und Gwändli die Vorfasnacht 
und die Fasnachtstage voller Energie und 
Leidenschaft genossen. Aber auch nebst 
der Fasnacht beteiligt sich der Verein aktiv 
am Dorfleben und organisiert die Kilbi im 
Herbst, lädt in die Schneebar in der Weih-
nachts- & Neujahrszeit ein und lässt sich 
gerne für Anlässe wie Bankette einsetzen.

Ein Motto, welches sich über die vie-
len Jahren durch das Vereinsleben ge-
zogen hat ist: «Einmal Gusler - immer  
Gusler». Und so haben die aktiven Mitglie-
der die Ehre, zusammen mit 40 ehemali-
gen Schonbachguslern die Fasnacht zu 
feiern. Am Jubiläumsfreitag, am Schmudo 
und am Fasnachtssonntag kommt man  
somit in den Genuss, rund 100 Guslern auf 
einmal zuzuhören!

Weitere Infos können auf www. 
schonbachgusler.ch und den Sozialen 
Kanälen Facebook und Instagram ent-
nommen werden.

30 JAHRE GUUGGEMUSIG SCHONBACHGUSLER, MARBACH

Die Äntlibuecher Giele von links: Peter 
Bieri, Robert Bieri, Franz Felder und 
Hermann Zemp (sitzend).  [Bild zVg]

Gruppenfoto der letztjährigen Fasnacht von den Schonbachgusler.  [Bild zVg]
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Josef Bucher AG CH-6182 Escholzmatt
Fensterholz Hobelwaren Schindeln

Telefon 041 48612 40 Telefax 041 486 23 40
E-Mail: jbagholz@bluewin.ch www.bucherholz.ch

Strom und Wärme aus der Natur!
Ein Anschluss an unser Fernwärmenetz im Dorfzentrum  

bringt Ihnen viele Vorteile.
Gerne unterbreiten wir Ihnen eine Anschlussofferte.

 
 

Die-Heilpraxis 
 

Marcel Buchle Heilpraktiker / dipl. Pflegefachmann 
und Manuela Buchle Klangtherapeutin 

 Hauptstrasse 73, 6182 Escholzmatt 
  

   Der Schlüssel für gutes Leben! 
 
 
 

Holen Sie sich Ihren kostenlosen Grippeschutz 
am Mittwoch, 5. oder 12. Dezember, 19.00-19.30 Uhr 
oder nach Absprache (Tel. 041 484 33 66). 
 

Der Grippeschutz kann über unsere neue Homepage 
auch online bestellt werden. 
Finden Sie hier jederzeit aktuelle Informationen. 
 

 www.die-heilpraxis.ch           www.klang-reich.ch.        

Schon an die Festtage gedacht?
Wir empfehlen uns für individuelle  
Geschenke
•  Präsente mit edlen  

Weinen;
• ausgesuchte Spirituosen;
•  schöne Delikatessenkörbe,  

nach Ihrem Wunsch  
und für jedes Budget  
für Private und Firmen;

•  Persönliche und  
kompetente Beratung;

•  Wir erledigen für  
Sie den Versand.

Öffnungszeiten: 
Freitag:  9.00 bis 12.00 / 14.00 bis 18.30 Uhr 
Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Beachten Sie bitte die Öffnungszeiten über die 
Festtage auf der Homepage!

Roland & Helen Gisler
Gisler Wein GmbH, Dorfstrasse 25, 6196 Marbach 
Telefon 079 544 49 45

Steildach

Flachdach

Fassaden

Gerüstbau

Wärmedämmungen

Spenglerarbeiten

Kranarbeiten

Blitzschutz

A. Zihlmann 
Dach- und Fassadenbau AG 

6196 Marbach/6197 Schangnau 
Telefon 034 493 38 85

www.zihlmanndach.ch



 Gewerbe 33    

60 JAHRE JODLERKLUB ALPENGLÜHN WIGGEN

Das 60-jährige Bestehen feiern wir mit zwei 
Konzerten in der Marienkirche in Wiggen. 
Am 14. und 15. Dezember 2018 haben wir 
für unsere Besucherinnen und Besucher 
ein unterhaltsames Konzertprogramm zu-
sammengestellt. Passend zur Adventszeit 
ist auch der Abend gestaltet. Ob mit dem 
ganzen Klub oder mit einer Kleinformation, 
für Abwechslung ist gesorgt. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgen Alphornklänge 
und auch die Kirchenorgel wird ins Pro-
gramm eingeflochten. Natürlich singen wir 
auch Vorträge von bewährten Komponisten, 
die in unserem Verein aktiv sind und waren. 
So darf ein Naturjutz von unserem Aktiv- 
Ehrenmitglied  Söpp Zihlmann nicht fehlen. 
Natürlich sind auch Kompositionen von un-
serem Ehrendirigenten Franz Stadelmann im 
Programm. Er hat während 42 Jahren den 
Verein musikalisch geleitet und hat die Ver-
einsgeschichte aber auch die ganze Schwei-
zer Jodlerszene mit seinem Wirken geprägt.

Wir freuen uns, wenn auch Sie den Weg 
zu uns nach Wiggen finden und mit uns ein 
paar gemütliche und unterhaltsame Stun-
den verbringen. 

Aus der Vereinsgeschichte:
1958 trafen sich einige Mannen und hatten 
die Absicht, einen Jodlerklub zu gründen. 

Am 30. Dezember 1958 war es so weit, 
im Restaurant Rosengarten war die Grün-
dungsversammlung. 13 Mannen taten sich 
zur Pflicht, das Volkslied mit seinen urwüch-
sigen Jodeln zu pflegen, der Grundstein war 
nun gelegt. Während sieben Jahren führte 
Theodor Zihlmann aus Schüpfheim mit fein-
fühligem Können den Jodlerklub zu einem 
gesanglich hohen Niveau. Der Klub war 
immer bestrebt, sein gesangliches Können 
zu vervollständigen. Dies haben die beiden 
nachfolgenden Dirigenten weitergeführt. 
Hermann Studer aus Escholzmatt übernahm 
die Leitung für die Jahre 1965 und 1966. 
Nun übernahm der junge Jodler Franz Sta-
delmann die Leitung. Schon bald entpuppte 
er sich als grosser Könner des Jodelgesangs 
und begann selber Jodellieder und Natur-
jodel zu komponieren. Seiner Leitung ver-
dankt der Jodlerklub Alpenglühn manch 
grossen und schönen Erfolg. 

Und nun, 60 Jahre später, dürfen wir 
auf eine faszinierende Vereinsgeschichte 
zurückblicken. Bei unseren Anlässen für 
die Ehrenmitglieder oder bei „Ständli“ in 
der Gemeinde pflegen wir unsere Verein-
sphilosophie, die auch in unseren Statuten 
verankert sind:
•   Die Pflege des schweizerischen Jodel-

gesangs und Volksliedes

•   Die Förderung der Kameradschaft und der 
Geselligkeit

•   Die Einhaltung des ländlichen Brauchtums
Mit Auftritten in der ganzen Schweiz 

tragen wir diese Werte und unser schönes 
Brauchtum weit übers Entlebuch hinaus. 

Aber auch auf das Organisieren von grös-
seren Anlässe dürfen wir stolz sein. So beim 
Durchführen vom Entlebucher Jodlertreffen 
in den Jahren 1978 und 2003 oder als Träger-
verein am Zentralschweizerischen Jodlerfest 
in Escholzmatt im Jahr 1992. Unser Verein 
ist in jeder Hinsicht ein bodenständiger Jod-
lerklub und ist bestrebt, dies an die nächste 
Generation weiterzugeben. [fp]

KONZERT MIT SCHWEIZER LIEDERN UND EINER KURZFASSUNG 
DER OPER «DER FLUCH AUF DER SCHRATTENALP»

Zum 75-Jahr-Jubiläum veranstaltete der 
Kirchenchor Wiggen in der Marienkirche 
ein «Weihnächtliches Jubiläumskonzert». 
Nach diesem Grosserfolg wird nun der Kir-
chenchor am  6. April 2019 ein Konzert mit 
Schweizer Liedern in der Marienkirche Wig-
gen aufführen.

Der Kirchenchor Wiggen steht seit eini-
gen Jahren unter der Leitung von Andrew 
Dunscombe. Mit seiner sympathischen Art 
kann er die Sängerinnen und Sänger immer 
wieder begeistern. Der gebürtige Engländer 
lebt schon viele Jahre in der Schweiz und 
hat im vergangenen Frühjahr das Schweizer 
Bürgerrecht erworben. Das mag vielleicht 
ein Grund gewesen sein, dass er an den 
Chor gelangte mit der Idee, ein Konzert mir 
Schweizer Liedern zu planen. Der Kirchen-
chor Wiggen hatte schon in den 50-er Jah-
ren jeweils weltliche Konzerte veranstaltet, 
zusammen mit der Kirchenmusik als soge-
nannte Pfarreiabende. Ein grösseres Kon-
zert wurde zur Finanzierung der Glocken-
weihe im Oktober 1955 dargeboten. Lieder 
wie «Grüsse aus der Heimat», «Mein Herz 
ist fröhlich», «Lob singt ihr Glocken» und 
«Sonntag ist’s» gehörten zum Programm. 
In den folgenden Jahren ist der Kirchenchor 
fast nur noch in der Kirche aufgetreten.

Konzertprogramm
Das Konzert wird in 3 Blöcke aufgeteilt: 
Im ersten Block werden Schweizer Lieder 
gesungen, Höhepunkt bildet die Urauffüh-
rung des Liedes «Vo Luzärn gägä Wigge 
zue». Zur Melodie «Vo Luzärn uf Wäggis 
zue» hat Helen Schaller einen Text geschaf-
fen, der sich mit dem Westen von Luzern, 
d.h. mit Wiggen und dem Kirchenchor be-
fasst.

Im zweiten Block geniessen wir eine ver-
kürzte Fassung der Oper «Der Fluch auf der 
Schrattenalp» von Selina Wyrsch. Erzähler 
Richard Portmann führt durch das Stück, Se-
lina Wyrsch (Rösi), Raisa Lerone (Knecht), 
Manuele Poli (Jost) und Nicolas Koch (Han-
nes) singen die Arien, Das Instrumentaltrio 
Illona Distel (Violine), Mirjam Vogel  (Cello) 
und Denis Zhdanov (Klavier) begleiten die 
Sänger.

Im dritten Block singt der Kirchenchor 
weitere Schweizer Lieder, unter anderem 
«Alperose» und «Ewigi Liebi», in diesem 
Block singt auch die Sopranistin Eva Herger 
mit. Eva Herger hat schon im «Weihnächtli-
chen Jubiläumskonzert» mitgewirkt. Dieses 
Jahr wurde sie mit dem auf Fr. 15'000.- do-
tierten Solothurner Förderpreise ausge-
zeichnet.

Tragen Sie jetzt schon den 6. April 2019 
in Ihrem Terminkalender ein, der Kirchen-
chor freut sich auf Ihren Besuch am Konzert!

Willkommen zum Schnuppern
Sie möchten gerne wieder mal als Sän-
gerin oder Sänger auftreten. Sie können 
gerne an unserem Konzert mit Schweizer 
Liedern aktiv teilnehmen. Versuchen Sie 
es mal mit einem Schnupperabend an 
einem unserer Probetage am Montag-
abend. Melden Sie sich beim Präsidenten 
des Kirchenchores Wiggen, Thomas Thal-
mann, Beinbrechen 2, 6192 Wiggen, Tele-
fon 041 486 28 67, Natel 079 275 25 39.

Jodlerklub
Alpenglühn

Wiggen

Gruppenbild des Jodlerklubs Alpenglühn Wiggen.

Der Kirchenchor im Jubiläumsjahr 2016.  
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Bier-Chäsfondue
Oktober bis April ab eire Person.
Oder ausserhaub vor Saison gäge Voramäudig!

Be üs gits au Gschänkpackige, Bieressig,
Biersenf u Bierschnaps, Rahmtruffes mit  
Bierschnaps.

Neu: Bierfondue fix-fertig zum mitnä!

Üses Bier cha me Drinke
Im Restaurant Rössli Escholzmatt,  
Restaurant Schärligbad, Gasthof zum Kreuz 
Marbach, Gasthof zum Löwen Schangnau  
und Restaurant Hirschen Eggiwil.

Brauerei Hohgant
Wald

6197 Schangnau

Telefon 034 493 30 05
www.brauerei-hohgant.ch
info@brauerei-hohgant.ch

Hauptstrasse 145, 6182 Escholzmatt
Tel. 041 486 02 44  Fax 041 486 02 45
www.carrosserie-haeflicher.ch
info@carrosserie-haefliger.ch

Offizieller Partner der

Ramsern 2
6192 Wiggen

Geissenmoos 10
6196 Marbach

041 486 26 72
079 426 15 37

haustechnikbucher@bluewin.ch
www.haustechnikbucher.ch

Einladung zum Silvesterapéro
Sonntag, 31. Dezember 2018

Der Gemeinderat Escholzmatt-Marbach sowie der 
Tourismusverein laden die Bevölkerung zusammen 

mit den Feriengästen zu einem Apéro ein.

Dorfplatz Marbach, 16.00 bis ca. 17.30 Uhr



 Gewerbe 35    

GOSPEL-CHOR: MITTWOCH, 12. DEZEMBER 2018, 20.00 UHR  
IN DER KATHOLISCHEN KIRCHE ESCHOLZMATT

Seit 2015 gibt die katho-
lische Kirche Escholz-
matt immer im Advent 
dem Gospel-Chor aus 
dem benachbarten 
Bernbiet Gastrecht für 
einen jeweils sehr gut 
besuchten Konzert- 
abend in einem Gottes-
dienst ähnlichen  
Rahmen. 
Dadurch ist dieser mitreissende Gospel-
abend zu einem erfolgreichen Projekt 
gelebter Ökumene geworden.

 «Gospel» kommt von «good spell» 
und bedeutet so viel wie «Gute Nach-
richt», was ja nichts anderes heisst als 
«Frohe Botschaft», also «Evangelium». 
Über 30 Jahre führte der Lehrer und Or-
ganist Walter Guggisberg in Trubscha-
chen mit Mittel- und Oberstufenschülern 
Weihnachtskonzerte auf, wonach er im 
Auftrag der reformierten Kirchgemein-
den Langnau, Trub und Trubschachen 

ab 2012 im Advent mit Ad-hoc-Chören 
Gospel-Konzerte einstudierte. 

Mit in der Regel bis zu 120 Chormit-
gliedern erreicht der Chor eine seltene 
Grösse. «Das klangliche Volumen zu 
erfahren und selber ein Teil dieses Inst-
rumentes zu sein, ist ein eindrückliches 
und berührendes Erlebnis», sagt Walter 
Guggisberg. Erfreulich ist das jeweilige 
Mitwirken einer stattlichen Anzahl Sän-
gerinnen und Sänger aus dem oberen 

Entlebuch, womit dieser qualitativ hoch 
stehende Ad-hoc-Chor nicht bloss musi-
kalisch bereichernd, sondern auch kan-
tonsübergreifend wirkt.  [gs.]

100-JÄHRIGES BESTEHEN
Im Jahr 2021 feiert der Gewerbeverein Escholzmatt-Marbach das 100-jährige Bestehen! 
Dieses Jubiläum soll mit einem speziellen Anlass begangen werden.

Der Vorstand hat an der letzten Generalversammlung darüber orientiert.

Das Jubiläum soll als attraktive Begegnungsplattform ausgetragen 
werden und ebenso eine nachhaltige Ausstrahlung vermitteln.
Alles weitere später!

Welcher Verein feiert im Jahr 2021 auch ein Jubiläum?
Lasst uns dies wissen. 
Vielleicht lassen sich bei der Feierlichkeiten positive Synergien nutzen! 

Informationen dazu bitte an: 
Fredy Lötscher, Präsident Gewerbeverein Escholzmatt-Marbach 
oder ein anderes Vorstandsmitglied.

Wir freuen uns auf Ihre Mitteilungen
Besten Dank 

Aufführungen 2018 des 
www.gospel-chor.ch
Samstag, 1. Dezember: 20.00 Uhr  
ref. Kirche Trubschachen
Sonntag, 2. Dezember: 09.30 Uhr  
ref. Kirche Trub
Mittwoch 5. Dezember: 20.00 Uhr  
ref. Kirche Langnau
Samstag, 8. Dezember: 20.00 Uhr  
ref. Kirche Lauperswil
Sonntag, 9. Dezember: 09.30 Uhr  
ref. Kirche Langnau
Mittwoch, 12. Dezember: 20.00 Uhr  
kath. Kirche Escholzmatt Der bernische Gospelchor unter der Leitung von Walter 

Guggisberg.  [Bild zvg]
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Volg Marbach
Dorfstrasse 14  |  6196 Marbach
Tel. 034 556 71 37

Volg Marbach
mit Postagentur

Wir freuen uns, Sie in unserem Volg in Marbach begrüssen 
zu dürfen. 
Öffnungszeiten 
Mo – Fr: 06:00 – 20:00 
Sa,So: 07:00 – 19:00 
Das Volg-Team Marbach.

Volg Marbach

Volg Marbach
Dorfstrasse 14  |  6196 Marbach
Tel. 034 556 71 37

Volg Marbach
mit Postagentur
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Sa,So: 07:00 – 19:00 
Das Volg-Team Marbach.

Volg Marbach

Volg Marbach
Dorfstrasse 14  |  6196 Marbach
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Volg Marbach
mit Postagentur

Wir freuen uns, Sie in unserem Volg in Marbach begrüssen 
zu dürfen. 
Öffnungszeiten 
Mo – Fr: 06:00 – 20:00 
Sa,So: 07:00 – 19:00 
Das Volg-Team Marbach.

Volg Marbach

 Kleinbus -  
Vermietung 

 
15 
Plätze  
 

 
Opel Movano 2,5 TD 
Führerausweis der Kat. B mit  
Ausstellungsdatum vor dem  
1. April 2003. Oder mit Führer- 
ausweis der Kat.D1 bis 3500 KG. 
 

ab Fr. 75.00/½ Tag 
 

 

Autoverkehr  
Schangnau - Kemmeriboden AG 

 6197 Schangnau  
 

autoverkehr-schangnau@bluewin.ch 
autoverkehr-schangnau.ch 

Wohin sie möchten... 

Tel. 034 493 36 82 

Philipp Riedweg 
Garage + Elektro 
Fahrzeug-Diagnostik 
 
Hauptstrasse 128+130 
6182 Escholzmatt 
 
Tel:  041 486 26 50 
Fax: 041 486 26 51 
Mob:079 341 48 23 
 
info@garageriedweg.ch 
www.garageriedweg.ch 
www.garageriedweg.mehrmarken.net 

Toni Lüthold 
Tankstellenshop 
Lotto-Annahmestelle 
 
Hauptstrasse 128 
6182 Escholzmatt 
 
Tel:  041 486 10 42 
Fax: 041 486 27 11 
Mob:079 692 37 38 
 
migrol.escholzmatt@bluewin.ch 
 

Philipp Riedweg 
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Fahrzeug-Diagnostik 
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6182 Escholzmatt 
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6182 Escholzmatt 
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Fax: 041 486 27 11 
Mob:079 692 37 38 
 
migrol.escholzmatt@bluewin.ch 
 

Philipp Riedweg 
Garage + Elektro 
Fahrzeug-Diagnostik 
 
Hauptstrasse 128+130 
6182 Escholzmatt 
 
Tel:  041 486 26 50 
Fax: 041 486 26 51 
Mob:079 341 48 23 
 
info@garageriedweg.ch 
www.garageriedweg.ch 
www.garageriedweg.mehrmarken.net 

Toni Lüthold 
Tankstellenshop 
Lotto-Annahmestelle 
 
Hauptstrasse 128 
6182 Escholzmatt 
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migrol.escholzmatt@bluewin.ch 
 

 Sorgen
 einfach 

abgeben
Versicherungsberatung 
Die Versicherungsberatung der AXA 
verschafft   Ihnen einen umfassenden 
Überblick über Ihre Möglichkeiten 
und stellt Ihnen einen zuverlässigen 
Partner zur Seite. AXA.ch/beratung

AXA Schüpfheim
Ihre Versicherung im Entlebuch

>   Professionelle Werbung und  
Medien-Dienstleistungen

>  Pressetexte
>  Druck- und Medienprodukte aller Art

Werbung und Medienmanagement
Fritz Lötscher
Bühl 28 Mobile: 079 682 86 88
6196 Marbach E-Mail: floetscher@bluewin.ch

Ihr Partner für:
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Die Entlebucher Sai-
sonkarte ist ein neues 
Produkt für die Winter-
saison 2018/19 und ist 
in den beiden Skigebie-
ten Marbachegg und 
Sörenberg gültig. 

Die Karte kann bei den Sportbahnen Mar-
bachegg AG oder den Bergbahnen Sören-
berg AG bezogen werden. Die Saisonkarte 
inkludiert weitere attraktive Leistungen 
wie die Postautos, Hallenbad in Sörenberg 
im Winter, Skilift Schratten in Flühli, und 
vieles mehr. Zudem ist die Saisonkarte im 

DIE ENTLEBUCHER SAISONKARTE IST DA!

Die Trägerschaft des 
Projekts «Bike-Flow-
trails Marbach» baut 
einen 4.6 km langen 
«Flowtrails». 

Dieser nur mit natürlichem Material 
erstellte und mit attraktiven Wellen 
ausgebaute, rund einen Meter breite Bi-
ke-Trail erlaubt in weiten Kurven ein fast 
bremsfreies Fahren, was beim Biker das 
Gefühl eines «Flows» auslöst. Der Trail 
soll ab nächster Sommersaison betriebs-
bereit sein und führt von der Marbach- 
egg entlang der bestehenden Skital- 
abfahrt zur Talstation der Gondelbahn. 
Schutzzonen für Wasser, Wild und Moor 
werden vollständig umfahren. Die be-
troffenen Landbesitzer, ohne deren Ein-
verständnis der Bau eines Biketrails nicht 
möglich wäre, haben äusserst rasch und 
uneigennützig im Interesse der Sache 
(ganz «Echt Entlebuch») schon früh dem 
Bau des Trails auf ihren Grundstücken 
zugestimmt. Dank seiner Länge in opti-
malem Bike-Gelände soll der Flowtrail 
Marbachegg zum Leuchtturm im regio-
nalen Biker- Angebot werden. Der Trail 

soll sowohl den Ansprüchen von Sport-
bikern genügen wie auch für die ganze 
Familie und für Kinder ab 10 Jahren fahr-
bar sein. Der Transport der Bikes erfolgt 
per Gondel.

Biken ist seit Jahren im Aufwind, was 
aber auch zu Zielkonflikten mit Wan-
derern, mit Landbesitzern und Jägern 

führen kann. Mit dem Bike-Flowtrail 
Marbachegg wollen die Verantwortli-
chen bewirken, die Sportler auf den Trail 
zu lenken. Mit der Erweiterung dieses 
touristischen Angebots wird die Region 
gestärkt und das touristische Profil der 
Gemeinde Escholzmatt-Marbach als Teil 
der Biosphäre Entlebuch geschärft.  [fl.]

BAU-START DES BIKE-FLOWTRAILS MARBACHEGG

jeweiligen Bezugsort auch im Sommer gül-
tig. Kaufen Sie die Saisonkarte beispielswei-
se bei den Sportbahnen Marbachegg AG, 
können Sie die Karte auch während der 
Sommersaison 2019 für die Bretzeli-Bahn 
auf die Marbachegg benützen oder im Jahr 
2019 (sobald eröffnet) auch für den Bi-
ke-Flowtrail benutzen.

Plus-Punkte auf der Marbachegg
–  Mit der Wintersaisonkarte fahren Sie 

auch im Sommer 2019 auf die Mar- 
bachegg

–  Gratis-Postautobenützung auf der Stre-
cke Escholzmatt-Marbach (während der 
Wintersaison)

–  Für reguläre Abendfahrten, Mond-Ski-
fahren und Abend-Schlitteln gültig

–  Benützung des Bike-Flowtrails (sobald 
eröffnet) im Sommer 2019

–  Vergünstigung auf Skitageskarten beim 
Skilift Bumbach

Ihre Vorteile im Sörenberg:
–  Gratis Nachtskifahren.
–  Die Saisonkarte ist wiederum während 

der Sommersaison 2019 auf allen Seil- 
bahnen der Bergbahnen Sörenberg gül-
tig.

–  Das Postauto können Sie während der 
Wintersaison auf der Strecke Schüpf-
heim-Sörenberg-Rothornbahn kostenlos 
benutzen.

–  Freier Eintritt ins Hallenbad Sörenberg 
die ganze Wintersaison 2018/2019.  [fl.]

Tarife für die Saisonkarten: 
Erwachsene CHF 720, Jugendliche (16 
bis 19 Jahre) und Senioren CHF 555, 
Kinder (6 bis 15 Jahre) CHF 375. 

Bis am 30. November 2018 profi-
tieren Sie zudem noch von den 10% 
Vorverkaufsrabatt. Dieser gilt auch 
auf die Einheimisch-Tarife. Weitere In-
formationen auf www.marbachegg.ch 
und www.soerenberg.ch

Ab nächstem Sommer ein attratives Angebot mehr in Marbach.  [Bild zVg]
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Detaillisten:
Escholzmatt:
Abbühl Sport
Bäckerei/Cafe Limacher
Bäckerei/Lebensmittel Zihlmann
Blumengeschäft am gartehag
Denner Satellit 
Dorfmetzg Zihlmann
Drogerie Giger
Emmenegger Bike & Sport
Landi

Wiggen:
Minimarkt Egghus

Marbach:
Bäckerei/Lebensmittel Lötscher
Dorfmetzg Krügel
Käserei Marbach AG
Gisler Weine
Mode- & Silberschmuck H. Müller
Volg Lebensmittel

Restaurants:
Escholzmatt:
Gasthaus Bahnhof
Gasthof Rössli
Hotel Krone
Hotel Löwen
Ristorante «al dente»

Wiggen:
Restaurant Rosengarten
Imbiss Egghus

Marbach:
Bergrestaurant Eigerblick
Gasthof zum Kreuz
Hotel Sporting
Restaurant Bären
Restaurant Schärligbad
Sternen Camping – Maria‘s Beizli

Banken:
Escholzmatt:
Clientis EB Entlebucher Bank
Raiffeisenbank im Entlebuch

Marbach:
Clientis EB Entlebucher Bank

Post:
Postbüro Escholzmatt:
Postzustellung

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE FESTTAGE 2018/2019
 offen, normale Zeiten
 Vormittags geöffnet
 bis 14 Uhr geöffnet
 bis 16 Uhr geöffnet
 bis 17 Uhr geöffnet
 Durchgehend bis 16 Uhr
 9 bis 12 und 13.30 bis 17 Uhr
  9 bis 12 und 14 bis 18.30 Uhr geöffnet
 ab 17.00 Uhr geöffnet
 9 bis 16 Uhr durchgehend geöffnet
 bis 19 Uhr offen
 je nach Schneeverhältnisse
 teilweise offen
 geschlossen
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 «Flexible Öffnungszeiten, Anmeldung von Vorteil!»

 «Betriebsferien bis 15. Januar 2019»
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Herzlichen Dank allen  
unseren Inserenten.

Wir wünschen viel Erfolg, frohe Festtage  
und ein glückliches neues Jahr. 

Das Redaktions- und Produktionsteam des
Vereins Gewerbe Escholzmatt-Marbach










GENERALVERSAMMLUNG
Gewerbe Escholzmatt-Marbach 

Freitag, 15. März 2019

RÄTSEL MIT WETTBEWERB

Was gibt es zu gewinnen?
3 Warengutscheine des Gewerbes Escholzmatt-Marbach im Wert von je Fr. 50.–

Senden Sie die Lösung an:
Gewerbe Escholzmatt-Marbach
Postfach 60, 6182 Escholzmatt
oder per Mail an: floetscher@bluewin.ch

Einsendeschluss:
Ende März 2019

Lösungswort Frühjahr 2018:
BEAT FEUZ (163 richtige Lösungen gingen ein)

Die Gewinner der letzten Ausgabe sind:
– Fridolin Bieri, Dorfstrasse 4, 6196 Marbach
– Theresia Schneider, Knuppenmattgasse 11, 3414 Oberburg
– Willi Bieri-Jenni, Michlischwand, 6182 Echolzmatt

Herzliche Gratulation!
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DIE REISEN 2019
MIT DEM SONDERZUG «ZARENGOLD»  
VON MOSKAU NACH PEKING
16 Tage: Samstag, 4. Mai bis Sonntag, 19. Mai 2019
Flug nach Moskau und von Peking zurück, Fahrt mit dem 
Sonderzug «Zarengold».

POLARLICHTERZEIT IN FINNISCH 
LAPPLAND
12 Tage: Dienstag, 5. Februar bis Samstag, 16. Februar 2019
Wir erleben die wunderbare Winterlandschaft von Finnisch-
Lappland. Mit etwas Glück erhaschen wir hoffentlich die  
faszinierenden Nordlichter.

NORDKAP 2019
16 Tage: Samstag, 29. Juni bis Sonntag, 14. Juli 2019
Kombinierte Car- und Schiffsreise, 16 Tage, Hinreise über Finn-
land zum Nordkap, Rückreise über Norwegen, fantastische 
Fährenüberfahrten.

DIE SCHÖNSTEN INSELN DER OSTSEE
8 Tage: Sonntag 21. Juli 2019 bis Sonntag, 28. Juli 2019
Hamburg, Wismar, Insel Rügen, Insel Hiddensee und Störte-
becker Festspiele gehören zum Programm.

WOHLFÜHLTAGE IN SERFAUS
6 Tage: Montag, 9. September bis Samstag, 14. September 2019
Carreise: Geführte Wanderungen oder einfach Nichtstun ge-
hören zum Programm. Wir wohnen wiederum im gepflegten 
Hotel Gabriela.

GRIECHENLAND MIT INSEL KORFU
11 Tage: Donnerstag, 17. Oktober 2019 bis  
Sonntag, 27. Oktober 2019
Auf unserer Rundfahrt erleben wir die wunderbare Vielfalt 
von diesem beeindruckenden Land.

Gerne schicken wir Ihnen die Detailprogramme. 
Rufen Sie uns an oder schicken Sie uns ein E-Mail:  
Franz Portmann, alte Wagnerei, Turnhalde 2, CH-6192 Wiggen 
T 041 486 10 17, M 079 441 11 48, franz.p@bluewin.ch

E R L E B N I S R E I S E N * K U LT U R R E I S E N * MU S I K R E I S E N

Unsere Lehre
  Dauer: 3 Jahre
  Praxiseinsätze in den Bereichen Services,  

Cash Service, Kreditmanagement, Anlegen und Vorsorge
  Branchenspezifische Fachausbildung
  Unterricht an der Berufsschule in Willisau

eb.clientis.ch/banklehre 

Wir werden bei der  

Clientis EB  

Entlebucher Bank  

zur Bankkauffrau/ 

zum Bankkaufmann  

ausgebildet

Banking
ist cool!


